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Der Befehl Storage connect

Der snapdrive storage connect Befehl verbindet Speichereinheiten mit dem Host.
Mit diesem Befehl können Sie LUNs und Speichereinheiten mit dem Host verbinden

Verwenden Sie die snapdrive storage connect Befehl zum Herstellen einer Verbindung mit:

• LUNs

• Ein direkt auf einer LUN erstelltes Dateisystem

• Auf LUNs erstellte Festplattengruppen, Host Volumes und Filesysteme

Wenn Sie das eingeben snapdrive storage connect Befehl zum Verbinden von LUNs mit dem Host führt
SnapDrive für UNIX die notwendige Erkennung und Zuordnung durch. Der Inhalt der LUN wird nicht geändert.

Richtlinien für den Befehl Storage connect

Sie müssen einige Richtlinien befolgen, um die zu verwenden snapdrive storage
connect Befehl.

Speicher, der LVM-Einheiten umfasst, hat spezielle Anforderungen. Um die zu verwenden snapdrive
storage connect Befehl zum Verbinden von LVM-Einheiten müssen Sie den Speicher so erstellen, dass
jede Einheit in der Speicherhierarchie genau eine Instanz der nächsten Einheit hat. Beispielsweise können Sie
die verwenden snapdrive storage connect Befehl zum Verbinden einer Speicherhierarchie mit einer
Festplattengruppe (dg1) mit einem Host-Volume (hostvol1) und einem Dateisystem (fs1). Sie können jedoch
das nicht verwenden snapdrive storage connect Befehl zum Verbinden einer Hierarchie mit einer
Laufwerksgruppe (dg1) mit zwei Host-Volumes (hostvol1 und hostvol2) und zwei Dateisystemen (fs1 und fs2).

Zur Verwendung des Befehls SnapDrive Storage connect
erforderliche Informationen

Es gibt einige Informationen, die Sie angeben müssen, wenn Sie den verwenden
snapdrive storage connect Befehl. Diese Information hilft Ihnen bei der korrekten
Verwendung des Befehls.
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Anforderungen Argument

Geben Sie die LUNs, das direkt auf einer LUN
erstellte Dateisystem oder die LVM-Einheit an, die Sie
mit dem Host verbinden möchten.

• Wenn Sie eine oder mehrere LUNs verbinden,
muss das erste Argument den langen Format des
LUN-Namens verwenden, der den Namen des
Storage-Systems, den Volume-Namen und den
Namen der LUN innerhalb des Volume angibt.

Zum Angeben weiterer LUNs können Sie den
LUN-Namen allein verwenden, wenn sich die
neue LUN auf demselben Storage-System und
Volume wie die vorherige LUN befindet.
Andernfalls können Sie einen neuen Storage-
Systemnamen und einen neuen Volume-Namen
(oder nur einen Volume-Namen) angeben, um die
vorherigen Werte zu ersetzen.

• Wenn Sie ein direkt auf einer LUN erstelltes
Dateisystem verbinden, müssen Sie die lange
Form des LUN-Namens enthalten, sowie auch
den -nolvm Option.

• Wenn Sie eine LUN mit einer Laufwerksgruppe,
einem Host-Volume und einem Dateisystem
verbinden, müssen Sie das verwenden -fs Und
-hostvol Optionen zur Angabe des
Dateisystems und des Host-Volumes. Das Host-
Volume muss den Namen der Laufwerksgruppe
enthalten.

EINE LUN (-lun)

long_lun_name Der erste Wert, den Sie mit dem bereitstellen -lun
Die Option muss den Namen des Storage-Systems,
das Volume und den LUN-Namen enthalten. Um
mehrere LUNs auf demselben Volume zu verbinden,
können Sie relative Pfadnamen für den verwenden
-lun Option, nachdem Sie die vollständigen
Informationen im Namen des ersten Pfads
angegeben haben. Wenn SnapDrive für UNIX den
relativen Pfadnamen findet, wird die LUN auf
demselben Volume wie die vorherige LUN angezeigt.
Geben Sie zum Verbinden weiterer LUNs, die sich
nicht auf demselben Volume befinden, den
vollständigen Namen des Pfads zu jeder LUN ein.

Weitere LUNs lun_name (Lange oder kurze Form)
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Anforderungen Argument

Der file_spec Gegeben -fs Ist der Name des
Filesystem-Bereitstellungspunkts beim Verbinden
eines direkt auf einer LUN erstellten Dateisystems.

Ein Dateisystem (-fs file-spec)

filesystem_name So verbinden Sie ein Dateisystem, das auf einer LUN
erstellt wird, ohne den Host LVM zu aktivieren.

-nolvm

So verbinden Sie ein Dateisystem auf einem Host-
Volume:

Der -fs file_spec Und -hostvol file_spec
Sie geben das LVM-Dateisystem, die
Laufwerksgruppe und die Hostvolumes an, die Sie mit
einem neuen Host verbinden möchten.

Die Speicherhierarchie, die Sie verbinden, muss eine
Laufwerksgruppe, ein Host-Volume und ein
Dateisystem enthalten. Sie müssen einen Wert für
angeben -fs Und -hostvol. Der -hostvol Wert
muss den Namen der Laufwerksgruppe enthalten.

Host Volume (-hostvol file-spec)

disk_group_name Und host_volume_name Optional: Verwenden Sie den -nopersist Option
zum Verbinden des Speichers mit einem neuen
Speicherort, ohne einen Eintrag in der Host-
Dateisystemtabelle zu erstellen. Standardmäßig
erstellt der Befehl für die Verbindung von Storage
persistente Mounts. Dies bedeutet, dass SnapDrive
für UNIX beim Erstellen einer LVM-Speichereinheit
auf einem AIX-Host automatisch den Storage erstellt,
das Dateisystem einhängt und dann einen Eintrag für
das Dateisystem in der Tabelle des Host-
Dateisystems platziert.

-nopersist ~

Optional: Es wird empfohlen, die Standardigroup für
Ihren Host zu verwenden, anstatt einen igroup-
Namen anzugeben.

Der Initiatorgruppenname (-igroup)

ig_name -fstype

type vmtype
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Anforderungen Argument

type Optional: gibt den Typ des Dateisystems und Volume
Managers an, der für SnapDrive für UNIX-Vorgänge
verwendet werden soll.

-mntopts ~

Verbinden von LUNs mit Festplattengruppen, Host-Volumes
und Dateisystemen

Um die zu verwenden snapdrive storage connect Befehl zum Verbinden von
LUNs mit Festplattengruppen, Host-Volumes und Dateisystemen müssen Sie die Syntax
befolgen.

Geben Sie den folgenden Befehl ein:

snapdrive storage connect -fs file_spec -hostvol file_spec -lun long_lun_name

[lun_name…] [-igroup ig_name [ig_name…]] [-nopersist] [-mntopts options] [-fstype

type] [-vmtype type]

Beispiel: Verbinden eines Dateisystems, das auf einer LUN erstellt wurde

# snapdrive storage connect -fs /mnt/fs -lun f270-221-189:/vol/vol0/lun111

-nolvm

mapping lun(s) ... done

discovering lun(s) ... done

LUN f270-221-189:/vol/vol0/lun111 connected

- device filename(s): /dev/vx/dmp/fas2700_939

Vorhandene LUNs mit gemeinsam genutzten Ressourcen
verbinden

Wenn der Host-Cluster-Konfiguration ein neuer Node hinzugefügt wird, der eine
gemeinsame Laufwerksgruppe oder ein Dateisystem verwendet, müssen Sie eine andere
Syntax befolgen.

snapdrive storage connect -fs file_spec -lun long_lun_name [lun_name…] [-mntopts

options]
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